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zur Geſetz⸗ Sammlung für die 
Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 
M 15. 


(Nr. 282.) Geſetz wegen Abänderung des Geſetzes vom 9. November 1867., betreffend den 
außerordentlichen Geldbedarf des Norddeutſchen Bundes zum Zwecke der 
Erweiterung der Bundes-Kriegsmarine und der Herſtellung der Küften- 
vertheidigung. Vom 20. Mai 1869. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen im Namen des Norddeutſchen Bundes, nach erfolgter Zuſtimmung 
des Bundesrathes und des Reichstages, was folgt: 


Einziger Paragraph. 

Der Betrag der zur Beſtreitung der außerordentlichen Ausgaben für die 
Bundes - Kriegsmarine, ſowie zu den Koſten der Küſtenvertheidigung erforderlichen 
Geldmittel, welche nach Maaßgabe des Geſetzes vom 9. November 1867. (Bundes⸗ 
geſetzbl. vom Jahre 1867. S. 157. ff.) durch eine verzinsliche, nach den Beſtim⸗ 
mungen des Geſetzes vom 19. Juni 1868. (Bundesgeſetzbl. vom Jahre 1868. 
Gë 339. ff.) zu verwaltende Anleihe zu beſchaffen find, wird auf fiebenzehn Mil- 
ionen Thaler erhöht. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Bundes. Sei nferer Höchſteigenhändig ſchrif g 


Gegeben Schloß Babelsberg, den 20. Mai 1869. 
(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismard-Schönhaufen. 


Bundes- Gefegbl. 1869. 2³ (Nr. 283.) 
Ausgegeben zu Berlin den 25. Mai 1869, 


GER 


(Nr. 283.) Verordnung, betreffend die Einberufung des Zollparlaments. Vom 23. Mai 
1869. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc. 


verordnen, auf Grund der nach dem Vertrage zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, 
Bayern, Württemberg, Baden und Heſſen vom 8. Juli 1867. Uns zuſtehenden 
Präſidial⸗Befugniß, was folgt: 


Das Zollparlament wird berufen, am Donnerſtag den 3. Juni d. J. in 
Berlin zuſammenzutreten und beauftragen Wir den Vorſitzenden des Bundesrathes 
des Deutſchen Zollvereins mit den zu dieſem Zwecke nöthigen Vorbereitungen. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Schloß Babelsberg, den 23. Mai 1869. 


(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismarck⸗Schönhauſen. 


(Nr. 284.) Auf Grund der Beſtimmung im Artikel 20. des Vertrages 
zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und Heſſen, 
die Fortdauer des Zoll⸗ und Handelsvereins betreffend, vom 8. Juli 1867. 
(Bundesgeſetzbl. S. 81.) find von dem Präſidium des Deutſchen Zoll- und 
Handelsvereins, nach Vernehmung des Ausſchuſſes des Bundesrathes für Zoll⸗ 
und Steuerweſen, folgenden Hauptämtern die nachbenannten Beamten als 
Vereinskontroleure beigeordnet worden, und zwar: 


A. im Königreich Preußen: 


dem Hauptamte zu Elbing der den Hauptämtern zu Danzig und Thorn 

als Vereinskontroleur beigeordnete Großherzoglich Oldenburgiſche Haupt⸗ 

ee Dunkhaſe, unter Beibehaltung ſeines Wohnſitzes in 
anzig / 


B. im Großherzogthum Mecklenburg-Schwerin: 


dem Hauptamte zu Güſtrow der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor 
Souchon, an Stelle des Königlich Preußiſchen Steuerinſpektors Benſch, 
mit dem Wohnſitz in Güſtrow; 

C. im 
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C. im Großherzogthum Mecklenburg-Strelitz: 


dem Hauptamte zu Neubrandenburg der Königlich Preußiſche Steuer⸗ 
inſpektor Souchon, an Stelle des Königlich Preußen Steuerinſpek⸗ 
tors Benſch, mit dem Wohnſitz in Güſtrow. 


(Fr. 285.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben Allergnädigſt 
geruht, den Königlich Sächſiſchen Legationsrath Rudolph Friedrich Le Maiſtre 
als Miniſterreſidenten des Norddeutſchen Bundes bei den Regierungen des Ar- 
gentiniſchen Bundes und der Republik Uruguay zu beglaubigen. 

Derſelbe hat die Ehre gehabt, am 5. März d. J. dem Herrn Präſidenten 
des Argentiniſchen Bundes und am 22. März d. J. dem Herrn Präſidenten des 
Se? Uruguay feine Beglaubigungsſchreiben in dieſer Eigenſchaft zu über- 
reichen. 


(Fr. 286.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes E S E 


den Kaufmann Jacob Rauers zu Savannah 
zum Konſul des Norddeutſchen Bundes zu ernennen geruht. 


(Fr. 287.) Dem Carl Dragoritſch iſt Namens des Norddeutſchen 
Bundes das Exequatur als Kaiſerlich und Königlich Oeſterreichiſch-Ungariſcher 
Generalkonſul in Danzig ertheilt worden. 


(Nr. 288.) Dem C. F. F. ee in Bremen iſt Namens des 
Norddeutſchen Bundes das Exequatur als Königlich Niederländiſcher Konſul 
daſelbſt ertheilt worden. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 
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